
Niederschrift 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langenwolsche ndorf 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 20.04.2011 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:50 Uhr 
 Ort, Raum: Gemeindeamt, Hauptstr. 81, 07937 

Langenwolschendorf 

Anwesend sind: 
Herr Frank Albert  
Frau Ulrike Förster  
Herr Thomas Hagedorn  
Herr Dieter Heidrich  
Herr Manfred Heidrich  
Frau Manuela Lautenschläger-Keim  
Herr Uwe Lederer  
Herr Holger Reinhold  
Herr Gisbert Voigt  
 
 

Gäste sind: 
Herr Christian Bergner 
Herr Bernd Scholz 
Herr Frank Lautenschläger 

Die Gemeinderatssitzung wird durch den Bürgermeister eröffnet. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Feststellung der Tagesordnung 
2 Bestätigung der Niederschrift vom 23.03.2011 
3 Bürgerfragestunde 
4 Jahresabschluss der Gemeinde Langenwolschendorf 2010 

Vorlage: LVö-011-2011 
5 Zustimmung zur personellen Besetzung des Technischen Ausschusses/Nichttechnischen 

Ausschusses des Gemeinderates Langenwolschendorf 
Vorlage: LVö-012-2011 

6 Zustimmung zur personellen Besetzung des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates Langenwolschendorf 
Vorlage: LVö-013-2011 

7 Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe mit Deckungsvorschlag für die 
"Förderung Revitalisierung" Am Schafteich 
Vorlage: LVö-014-2011 

8 Sonstiges 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Feststellung der Tagesordnung 
  
 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass ein zusätzlicher Tagesordnungspunkt unter Punkt 7 

aufgenommen werden soll, damit der Förderantrag für die „Revitalisierung der 
Brachfläche am Schafteich“ vom Landratsamt die kommunalrechtliche Würdigung 
bekommt. 
 
Herr Reinhold hat zur Tagesordnung die Frage, warum für die Aufnahme von kundigen 
Bürgern in den Technischen Ausschuss zwei Tagesordnungspunkte angesetzt sind.  
� Bürgermeister: Die Bürger werden durch verschiedene Fraktionen des Rates 
vorgeschlagen, dies muss transparent sein. 
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

  
zu 2 Bestätigung der Niederschrift vom 23.03.2011 
  
 Die Niederschrift wird einstimmig bestätigt. 

 
  
zu 3 Bürgerfragestunde 
  
 Herr Bernd Scholz, als Anwohner der Straße „Am Stäudigt“, äußert sich ausführlich zu 

den Nachteilen, die die Wälle zur Verkehrsberuhigung auf der Heidestraße bringen. Bei 
einer Umfrage haben sich ca. 95 % der Stäudigt-Anwohner für deren Beseitigung 
ausgesprochen. Herr Scholz hatte sich bereits an den vorherigen Bürgermeister, Herrn 
Thrum, gewandt. Dieser sah keine Möglichkeit, die in den 90ern neu asphaltierte Straße 
zu verändern, bevor nicht der WAZ zeitgleich die Abwasserleitungen erneuert. Eine 
Anfrage bei dem WAZ durch Herrn Scholz ergab, dass von dieser Seite keine 
Dringlichkeit gesehen wird. Wann ist mit einer Veränderung zu rechnen? 
� Bürgermeister Herr Voigt: Herr Leopold hat bereits einen Brief mit den 
Umfrageergebnissen im Gemeindeamt abgegeben. Auch dem Rat ist dieses Problem gut 
bekannt, zumal bei der Dorfbegehung 2010 festgelegt wurde, diese Wälle zu entfernen. In 
der Heidestraße findet man dafür aber wenige Befürworter. Der Bürgermeister schlägt 
eine gemeinsame Versammlung vor, in der die Argumente ausgetauscht werden können. 
� Herr Dieter Heidrich: Eine Befragung oder Versammlung bringt nichts, die Meinungen 
stehen fest. 
� Herr Reinhold: Als Anwohner der Heidestraße möchte er, dass seine Tochter auch 
künftig relativ ungefährdet über die Straße gehen kann. 
� Herr Scholz: Geschwindigkeitskontrolle durch die Polizei? 
� Der Bürgermeister wird nach Ostern ein Treffen mit allen Anliegern vereinbaren. 
 

  
zu 4 Jahresabschluss der Gemeinde Langenwolschendor f 2010 

Vorlage: LVö-011-2011 
  
 Die Jahresrechnung für 2010 liegt vor. Herr Bleicher von der Finanzverwaltung der Stadt 

gibt dazu einige Erläuterungen. Der Abschluss wurde fristgerecht bis zum 30.04.2011 
erstellt. Ein Haushaltsrest für die Fertigstellung des 1. Abschnittes des 
Kesselmühlenweges wurde übertragen. Der Schuldenstand ging in den letzten Jahren 
kontinuierlich zurück. 
 
Beschlusstext: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwolschendorf nimmt die Jahresrechnung 
zustimmend zur Kenntnis. 
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 Abstimmungsergebnis:  

 
- Gemeinderatsmitglieder gesamt: 9  
- Anwesend:    9 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:  0 
- Stimmberechtigt:   9 
- Dafür:     9 
- Dagegen:    0 
- Enthaltung:    0 
 
 

zu 5 Zustimmung zur personellen Besetzung des Techn ischen 
Ausschusses/Nichttechnischen Ausschusses des Gemein derates 
Langenwolschendorf 
Vorlage: LVö-012-2011 

  
 Der Bürgermeister verliest die Vorschläge der CDU für sachkundige Bürger für den 

Technischen Ausschuss  Frau Sylvia Kolbe 
Nichttechnischen Ausschuss              Frau Christine Woche. 
Beide haben in dem jeweiligen Ausschuss bereits mitgearbeitet. 
 
Beschlusstext:  
Der Gemeinderat Langenwolschendorf beschließt auf seiner Sitzung am 20.04.2011 den 
Vorschlag der CDU-Fraktion zur Berufung der sachkundigen Bürger in den Technischen 
Ausschuss/Nichttechnischen Ausschuss wie folgt: 
 
Technischer Ausschuss   Frau Sylvia Kolbe 
 
Nichttechnischer Ausschuss  Frau Christine Woche 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 
- Gemeinderatsmitglieder gesamt: 9 
- Anwesend:    9 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:  0 
- Stimmberechtigt:   9  
- Dafür:     9 
- Dagegen:    0 
- Enthaltung:    0 
 
 

zu 6 Zustimmung zur personellen Besetzung des Techn ischen Ausschusses des 
Gemeinderates Langenwolschendorf 
Vorlage: LVö-013-2011 

  
 Bürgermeister: Herr Christian Bergner wird durch die Freien Wähler für den Technischen 

Ausschuss vorgeschlagen. 
 
Beschlusstext:  
Der Gemeinderat Langenwolschendorf beschließt auf seiner Sitzung am 20.04.2011 den 
Vorschlag der FWL-Fraktion zur Berufung des sachkundigen Bürgers in den Technischen 
Ausschuss wie folgt: 
 
Technischer Ausschuss   Herr Christian Bergner 
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 Abstimmungsergebnis:  
 
- Gemeinderatsmitglieder gesamt: 9 
- Anwesend:    9 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:  0 
- Stimmberechtigt:   9 
- Dafür:     9 
- Dagegen:    0 
- Enthaltung:    0 
 
 

zu 7 Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe mit  Deckungsvorschlag 
für die "Förderung Revitalisierung" Am Schafteich 
Vorlage: LVö-014-2011 

  
 Für die Revitalisierungsaufgaben „Am Schafteich“ besteht die Möglichkeit einer 

Unterstützung über die Richtlinie „Förderung Revitalisierung“. Das Ing.-Büro Dr. Groér hat 
den nötigen Aufwand geschätzt und die Antragsunterlagen erarbeitet. Auf Anfrage erklärt 
der Bürgermeister, dass in dieser Sache noch keine weiteren Leistungen mit dem Ing.-
Büro vereinbart wurden. Eine Förderung ist zu 60 % möglich. Damit bleibt für die 
Gemeinde ein Eigenanteil von 8,0 T€, der aus der Rücklage bestritten werden müsste. 
 
Beschlusstext:  
Der Gemeinderat beschließt den Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der 
Förderrichtlinie des TMLNU „Förderung Revitalisierung“ i. V. m. der Genehmigung einer 
außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von rund 8.000 Euro mit Deckungsvorschlag 
(Entnahme aus der allg. Rücklage – HHSt.: 91000-31000).  
 

 Abstimmungsergebnis:  
 
- Gemeinderatsmitglieder gesamt: 9 
- Anwesend:    9 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:  0 
- Stimmberechtigt:   9 
- Dafür:     9 
- Dagegen:    0 
- Enthaltung:    0 
 
 

zu 8 Sonstiges 
  
 • Am 10.05.2011 ist um 09:15 Uhr im Gemeindeamt ein Termin mit einem Vertreter der 

Kommunalversicherung  vereinbart, der die ab 01.01.2011 geltenden 
Versicherungsbedingungen für die Gebäude der Gemeinde erläutern wird. Herr Dieter 
Heidrich kann diesen Termin wahrnehmen. 

 
• Die Strabag beginnt am 04.05.2011 mit den Arbeiten am Kesselmühlenweg, 2. 

Bauabschnitt. 
 
• Die Gemeinde ist auf ihrem gesamten Territorium für den Winterdienst verantwortlich. 

Räumen und Streuen der Bundesstraße durch das Land erfolgt nach gesonderter 
Vereinbarung. 

 
• Zur Vorbereitung des Antrags für den neuen Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

ist für Dienstag, den 26.04.2011, für 09:00 Uhr eine Beratung einberufen, um die 
Aufgaben etwas zu verteilen. 

 Frau Glaser   – Kultur 
 B. Damme und A. Wilhelm - Wirtschaft 
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 Herr Haak 
 Frau Enderlein 
 Mitglieder Gemeinderat: Herr Lederer, Frau Lautenschläger-Keim, Frau Förster, Herr 

Albert 
 
• Der Konzessionsvertrag mit der E.ON ist in Verhandlung. Der Rechtsanwalt sieht ihn 

sich jetzt an. 
 
• Mieterin Frau Pöhlmann aus dem Herrenhaus hat zum wiederholten Mal 

vorgesprochen, weil die Fenster schlecht sind. 
 � Tischler Frank Lautenschläger: Holzfenster mit 5 – 8 Jahren Garantie 
 � Herr Christian Bergner: Kunststoff ins Herrenhaus? In altes Haus gehören 

Holzfenster 
 � Bürgermeister: Angebote für Holzfenster einholen 
 
• Erarbeitung einer Straßenausbaubeitragssatzung für Langenwolschendorf 

(Landratsamt Greiz/Kommunalaufsicht – Herr Winter) – es ist evtl. möglich, dass die 
Bürger nur mit ca. 20 % beteiligt werden, für Berechnung sind auch Ausgaben vor 
dem Jahr 2000 zu berücksichtigen, dazu müssen aus der Ablage die entsprechenden 
Rechnungen rausgesucht werden. 

 
• Die Möbel-SB-Halle möchte aus Anlass ihres 20-jährigen Bestehens vom 24. – 

26.09.2011 ein großes Herbstfest mit verkürzten Sperrzeiten, großem Festzelt vor der 
Halle und durchgehender Öffnung der Spielothek veranstalten.  Das Fest wurde 
bisher noch nicht genehmigt, da die SB-Halle erst vor 17 Jahren eröffnet wurde, die 
beabsichtigte Techno-Party eher zu Protesten der Anlieger führen wird. Es besteht 
daran kein öffentliches Interesse. 

 � Herr Hagedorn: Er denkt, dass dieses 3-tägige durchgehende Fest evtl. 
gemeinsam mit Hagebau und REWE  starten soll, da Klaus Gneupel ihn 
angesprochen hat, vor dem REWE rund um die Uhr mit am Rost zu stehen. 

 � keine genauen Informationen, muss noch geklärt werden. 
 � Herr Reinhold: Sind die Schulden der Spielhalle beglichen? Er selbst und auch 

Frieder Blaufuß waren mehrmals vergeblich bei Herrn Hofmann. � Bürgermeister: 
Seit Herr Hofmann Alleinbetreiber ist, ist er lt. Frau Graumüller auf dem Laufenden 
mit seinen Zahlungen. 

 � Herr Hagedorn: Die Organisatoren des Festes sollen ihr Konzept mal vor der 
Gemeinde erläutern. 

 
• Herr Reinhold: Stand Asphaltdecke im Gewerbegebiet? 
 � Bürgermeister: Sind noch keine Angebote eingeholt worden. 
 
• Herr Reinhold: Ist schon etwas eingeleitet für Verbesserung Sportplatz? 
 � Bürgermeister: Gespräch mit Mario, dass eine der nächsten Maßnahmen den 

Sportlern gelten muss. Besondere Aufmerksamkeit – welche Förderungen sind 2012 
möglich – Fristen nicht verpassen. 

 
• Bürgermeister: Angebot für Reparatur der Bordsteine an der Hauptstraße ist 

gekommen. 
 
• Bürgermeister: Straße nach Kleinwolschendorf – Löcher müssen erstmal geflickt 

werden – grundhafte Sanierung nur mit Förderung möglich 
 
• Der Bürgermeister wird den beim Verkehrsunfall stark beschädigten Lindenbaum 

fachgerecht versorgen lassen und die Kosten beim Verursacher (AXA-Versicherung) 
in Rechnung stellen. 
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• Nochmal Thema Verkehrsberuhigung Heidestraße 
 � Herr Hagedorn kann sich nicht erinnern, dass bei Ortsbegehung 2010 

beschlossen wurde, die Wälle zu beseitigen. 
 � Herr M. Heidrich: Ohne diese Huckel wirklich Gefährdung für Kinder und alte 

Leute, die mit Rolli u. ä. den Bürgersteig nicht benutzen können, da er oft von 
Fahrzeugen zugeparkt ist. Bestätigung durch Herrn Reinhold. 

 � Frau Lautenschläger-Keim: Die Wälle sollten nicht beseitigt, aber verändert 
werden. Nicht so spitz nach oben, mehr langgezogen. 

 
• Bürgermeister: In den nächsten Tagen kommt die Firma ARRO-Bau, um die 

Putzschäden an der Turnhalle zu beseitigen. 
 Für die Treppe am Gemeindeamt sollte ein Kostenvoranschlag für Reparatur 

eingeholt werden. 
 � Herr Hagedorn: Noch ist Reparatur möglich, nicht lange warten. 
 
• Frau Förster: Hat sich beim Amtsgericht erkundigt wegen Unterem Dorf 27. Die 

Versteigerung war nicht erfolgreich, es gehört jetzt der Sparda-Bank. 
 � Einwurf Gast Herr Bergner: Bank ist nur Gläubiger des Grundstücks, kann es evtl. 

sogar dem Alteigentümer zurückgeben. 
 � Herr Hagedorn: Vielleicht kann die Gemeinde es für 1,- € kaufen und dann 

abreißen. 
 � Herr Reinhold: Weiß, dass in verschiedenen Gemeinden der Gebäudeabriss mit 

bis zu 90 % gefördert wurde – erkundigen! 
 
• Herr Frank Albert: Für die Feuerwache beim Maifeuer sind kaum Leute verfügbar. 
 � Bürgermeister: Die ABM-Leute sind informiert und werden mit eingesetzt. Ab 

28.04.2011 kann Material für das Maifeuer neben dem Wasserbehälter angefahren 
werden. Für den Maibaum ist die FFW zuständig. 

 � Herr D. Heidrich: Wer haftet bei Schäden, z. B. wenn der Baum umfällt? � 
Bürgermeister: Wird sich bei Zeulenroda erkundigen, die da ja Erfahrungen haben. 

 

 Termin der nächsten Gemeinderatssitzung: Mittwoch, den 08.06.2011, Beginn 

19:00 Uhr 
 

  
 
 
 
Langenwolschendorf, den 10.05.2011 
 
 

Bürgermeister Schriftführerin 
 


